
Förderprogramm
KfW 440
„Ladestationen für
Elektroautos – Wohngebäude“

Für wen ist die Förderung
geeignet und welche

Voraussetzungen müssen
erfüllt sein?



Was wird gefördert?
 

1. Der Erwerb und die Einrichtung
von fabrikneuen, nicht öffentlich
zugänglichen Ladestationen
(Wallbox)

2. Der elektronische Anschluss
(Netzanschluss)

3. Notwendige Nebenarbeiten an
Stellplätzen von bestehenden
Wohngebäuden in Deutschland



Welche Kriterien
müssen erfüllt sein?

1. Es werden ausschließlich
Wallboxen mit einer
Ladeleistung  von 11kW
gefördert.

Wallboxen mit einer
Ladeleistung von 22kW

müssen gedrosselt werden.



...

2. Die geförderte Wallbox
ist ab dem Zeitpunkt der
Inbetriebnahme mindestens
1 Jahr zweckentsprechend
zu nutzen!



...

3. Eine Förderung ist nur dann
möglich, wenn der Strom für
den Ladevorgang aus 100%
erneuerbaren Energien stammt. 

Zum Beispiel:

- aus eigener Photovoltaik-Anlage
- aus Ökostrom-Vertrag



...

4. Schnittstelle zum
Netzbetreiber / Dieser muss die
Steuerung der Wallbox auf
Anforderung übernehmen
können.



...

5. Förderfähige Wallboxen
müssen über eine sichere
digitale Kommunikations-
Schnittstelle verfügen und
angesteuert werden können.



Was wird nicht gefördert?

 
- Wallboxen an Ferienhäusern
- Wallboxen an Ferienwohnungen
- Wallboxen an Wochenendhäusern 



Wann muss der Antrag
gestellt werden?

 
Vom Zeitpunkt der
Antragstellung bis

zur Beendigung
der Installation

der Wallbox dürfen
maximal 9 Monate

vergehen.



Eine Kombination mit
anderen Fördermitteln
oder Zuschüssen ist
nicht zulässig! 



Eine Liste aller
förderfähigen
Wallboxen finden
Sie auf der Seite
der KfW.


